
D  
as Deutsche Institut für Service-Qualität 
(DISQ) und das DUB  UNTERNEHMER- 

Magazin vergeben zum ersten Mal den Deutschen 
Exzellenz-Preis, der die Leistungen deutscher Unter-
nehmen und der Macher hinter ihnen würdigt. Mit 
diesem Preis, der im Januar 2018 im feierlichen Rahmen 
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Gekürt: Herausragende Leistungen werden 
von einer hochkarätigen Jury prämiert 
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verliehen wird, werden Firmen, Start-ups, Agenturen 
und Unternehmer ausgezeichnet, die exzellente Pro-
dukte, Dienstleistungen, Kampagnen oder Initiativen 
hervorgebracht haben. 

Sie zählen zu diesem Kreis? Dann bewerben Sie 
sich jetzt – ganz unkompliziert. Reichen Sie Ihre Un-
terlagen ein. Das Online-Formular und alle Details 
finden Sie unter deutscherexzellenzpreis.de. Anmel-
den können sich Unternehmen, Einzelpersonen und 
Gruppen. Möglich ist aber auch eine Empfehlungsbe-
werbung für andere, deren exzellente Arbeit es aus 
Ihrer Sicht wert ist,  prämiert zu werden. 

SCHIRMHERR WOLFGANG CLEMENT

Die Gewinner des Deutschen Exzellenz-Preises wer-
den von einer hochkarätigen Jury renommierter Ver-
treter aus Wirtschaft, Medien und Wissenschaft ge-
kürt. Schirmherr und zugleich Jurymitglied des 
Deutschen Exzellenz-Preises ist  Wolfgang Clement, 
früherer NRW-Landesvater, Wirtschafts- und Ar-
beitsminister der Schröder-Regierung, Manager im 
Energiesektor und heutiger Berater. Juryvorsitzender 
ist der Journalist Heiner Bremer. Er moderierte das 
RTL-Nachtjournal und war zuletzt Chefkommentator 
bei n-tv. Im Interview (rechts) sagen sie, warum sie 
den Preis unterstützen.

Der Deutsche Exzellenz-Preis wird in insgesamt fünf 
Kategorien vergeben:

  Produkte & Dienstleistungen
  Kampagnen & Kommunikation
  Digitalisierung & Transformation
  Führung & Verantwortung
  Manager & Macher

In den jeweiligen Unterkategorien werden beispiels-
weise herausragende Dienstleistungen, Corporate 
Identities, das beste Ausbildungsunternehmen, groß-
artige Online-Präsenz oder Digitalisierer prämiert.

Sind Sie der König im Wettbewerb, Ihre Leistung 
ist exzellent? Dann lassen Sie es uns wissen – jetzt. 

 0 Alle Infos & Interviews unter deutscherexzellenzpreis.de

Wolfgang Clement
Früherer Wirtschafts- und Ar-
beitsminister, heute Aufsichts-
ratsvorsitzender des Geother-
mie-Unternehmens Daldrup 
& Söhne AG – und Schirmherr 
sowie Jurymitglied des 
Deutschen Exzellenz-Preises

Heiner Bremer
Der Journalist übernimmt den 
Juryvorsitz des Deutschen 
Exzellenz-Preises. Der ehe-
malige „Stern“-Chefredakteur 
ist ein Nachrichtenurgestein, 
moderierte bei RTL und n-tv

„MUT FÖRDERN“ 
 Welches Ziel verfolgt der Deutsche Exzellenz-Preis? 

Wolfgang Clement: Der Deutsche Exzellenz-Preis 
 prämiert herausragende Leistungen der deutschen  
Wirtschaft. Wir sind weltweit mit unseren Produkten und 
Dienstleistungen extrem erfolgreich. Möglich machen das 
Menschen, die mit Kompetenz, Kreativität und Leiden-
schaft zu Werke gehen. Diese Macher sind extrem wichtig 
für den Erfolg der Unternehmen. Sie arbeiten oftmals im 
Verborgenen, finden öffentlich zu wenig Aufmerksamkeit. 
Daher ist es überfällig, sie und ihre Arbeiten mit einem 
Preis wie dem des Deutschen Instituts für Service-Qualität 
und des DUB UNTERNEHMER-Magazins zu würdigen.

„NACH VORN DENKEN“ 
 Warum unterstützen Sie als Juryvorsitzender den  
Deutschen Exzellenz-Preis?

Heiner Bremer: Exzellenz ist ein großes Wort, aber auf 
seinen Kern reduziert etwas, was ich als Journalist bei 
starken Gesprächspartnern und guten Informationen zu 
schätzen gelernt habe. Wenn es jemand schafft, wirkliche 
Exzellenz durch sein tägliches Tun hervorzubringen, dann 
sollten diese Leistungen auch öffentlich gewürdigt werden. 
Deutschlands Wirtschaft hat viele Hidden Champions – 
Menschen und Firmen, deren exzellente Leistungen oft 
im Verborgenen bleiben. Und ich bin jetzt schon gespannt, 
diese kennenzulernen. Deshalb habe ich gern den Jury-
vorsitz beim Deutschen Exzellenz-Preis übernommen. 

 Welche Hürden müssen Bewerber nehmen?
Clement: Keine, jeder kann mitmachen, der etwas Be-

sonderes leistet. Wir suchen ungewöhnliche Menschen mit 
ungewöhnlichen Ideen, die ungewöhnliche Wege gegangen 
sind. Vorbilder, die anderen mit ihrer Kreativität, ihrem 
Engagement und ihrer Entschlusskraft Orientierung geben. 
Und wir suchen Produkte, Dienstleistungen und Kampa-
gnen, in denen sich dieser Spirit widerspiegelt. Am Ende 
entscheidet eine Jury aus Wirtschaft, Wissenschaft und 
Medien, wer einen Preis verdient hat. 

 Welchen Stellenwert messen Sie dem Preis bei?
Clement: Der digitale Wandel stellt die Wirtschaft vor 

große Herausforderungen. Wir müssen umdenken. Wir 
brauchen mehr Menschen, die eingefahrene Pfade verlas-
sen. Das neue Denken gilt für alle Hierarchiestufen – vom 
Chef, der sich neue digitale Strategien überlegt, über den 
Werbeleiter, der die Kommunikation innovativ orchestriert, 
bis zum Verkäufer, der neue Medien einsetzt, um Ziel-
gruppen dort zu erreichen, wo sie sich heute befinden. Sie 
alle sollen belohnt werden. Der Deutsche Exzellenz-Preis 
fördert die Kultur, mutiger zu sein. Diese Initiative ist so- 
mit eine Maßnahme, die am Ende auch dem Standort 
Deutschland hilft. 

 Qualität, Mut, ein Schuss Genialität – ergänzen Sie eini-
ge Eigenschaften, woran sich Exzellenz festmachen lässt. 

Bremer: Sich im Daily Business nicht aus der Ruhe 
bringen lassen, angriffslustig bleiben – dabei aber nicht 
überheblich oder aggressiv agieren, sondern mit einer 
positiven Spannung, gepaart mit Ehrgeiz und Anspruch. 
Außerdem: immer nach vorn denken, nicht rückwärtsge-
wandt. Mir persönlich wichtig ist auch eine gute Kommu-
nikation, da sich gemeinsam Großes bewirken lässt. Wenn 
es jemand schafft, in einem Gespräch oder im täglichen 
Business Hintergründe klug einzubeziehen, neue Zusam-
menhänge erkennbar zu machen, ist das herausragend. 

 Wer kann sich denn bewerben – und vor allem wofür?
Bremer: Bewerben können sich Entscheider, Unterneh-

mer oder Projektverantwortliche auf Eigeninitiative. Kan-
didaten können auch gern von Dritten vorgeschlagen 
werden. Auf die Frage nach dem „Wofür“ habe ich ein 
Beispiel aus dem Medienbereich: Wer bei Berichten einen 
Spannungsbogen aufbaut, wer einen echten Mehrwert 
schafft, also dem Leser oder Zuschauer einen Nutzen 
bringt, der leistet schon Außergewöhnliches. Dieses Bei-
spiel stammt jetzt aus meinem Bereich – es gibt aber 
viele andere Branchen, in denen Exzellenz auf ähnliche 
Art und Weise tagtäglich sichtbar wird. 
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